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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

Editorial

Siegfried Wärk

das Corona-Virus hat uns weiterhin fest im 
Griff. Über 20 Prozent der Intensivbetten sind 
mit Covid19-Patienten belegt, denen ich von 
Herzen gute Besserung wünsche.

Seit Anfang November haben wir den zweiten 
Lockdown - eine wirtschaftliche Katastrophe 
vor allem für die Gastronomen, die sich von 
der ersten Schließung noch nicht erholt haben. 
Weiterhin meine Bitte: Unterstützen Sie unsere 
Kladower und Gatower Gastronomie!

Aber es ist auch viel in Bewegung: Nach 60 
Jahren ging im Flughafen Tegel das Licht aus 
und eröffnet wurde Berlins und Brandenburgs 
neues Tor zu Welt. Der Flughafen BER ging 
endlich ans Netz. Nach 14 Jahren Bauzeit und 
mit Kosten in Höhe von sechs Milliarden Euro. 
Das möchte ich an dieser Stelle nicht weiter 
kommentieren!

Weit von uns entfernt, politisch aber von großer 
Bedeutung: Amerika hat gewählt. Der neue 
Präsident heißt Joe Biden und das erste Mal hat 
Amerika eine Vize-Präsidentin.

Und auch die Spandauer CDU hat gewählt. Mit 
9 Prozent  der Stimmen haben die Delegierten 
Joe Chialo zum Kandidaten für den Bundestag 
gewählt.

Peter Trapp wird für das Abgeordnetenhaus 
nicht mehr antreten. Für sein jahrelanges En-
gagement für den Spandauer Süden möchte ich 
ihm an dieser Stelle danken und ihm weiterhin 
alles Gute wünschen.

Unser langjähriger Bundestagsabgerndeter 
Kai Wegner führt die Spandauer Liste für die 
Wahlen zum Abgoednetenhaus an. Für seine 
Kandidatur im Spandauer Süden erhielt er 98 
Prozent der Stimmen der Deligierten. Damit 

schickt Spandau erstmals einen Kandidaten  
für das Amt des Regierenden Bürgermeisters 
ins Rennen. 

Für die Bezirksverordnetenversammlung sind 
für Gatow Beate Bathe und Ingo Marquart no-
miniert und für Kladow Tanja Franzke, Patrick 
Wolf und Siegfried Wärk. Soviel zur Politik!

Nun hoffe ich für uns alle, dass wir gut durch 
die Corona-Zeit kommen und ich wünsche 
Ihnen allen an dieser Stelle eine gesegnete 
Weihnachtszeit.

Bitte bleiben Sie und 
Ihre Familien und Freunde gesund!

Ihr 

Siegfried Wärk
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www.salon-loth.de

Alt - Gatow 39
14089 Berlin
Tel.: 030 - 362 40 30 
od. 030 - 361 49 67

Mo - Fr  9 - 18 Uhr
Sa   9 - 14 Uhr

Wir bringen 
Farbe ins Leben

                     ...und in Ihre Haare

E-Mail: info@salon-loth.de

Dr. med. Naser Hatami
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Akupunktur, Chirotherapie, 
Arzt für Anti-Aging Medizin 
 Worauf wir Wert legen:
- kompetente Gesundheitsberatung     
- ganzheitliches Erfassen Ihres Krankheitsbildes
- individuelle Bedürfnis orientierte Erstellung des Therapiekonzeptes, 
 ausführliche Anamnese
- Anwendung von schulmedizinischen und  
 alternativen Behandlungsmethoden
- Praxis ohne Wartezeit, kurzfristige Terminvergabe
Praxisschwerpunkte (u.a.):
- Akupunktur I Elektroakupunktur
- Arthrose Behandlung aller Gelenken
- Aufbautherapie mit Hyaluronsäure bei allen Gelenken
- Chirotherapie I manuelle Therapie, Andullations-Therapie
- Chelat-Therapie (Ausleitung von toxischen Metallen)
- Wirbelsäulen Behandlung aller Art mit PRT/Facettenin�ltration
- Präventivmedizin (Anti-Aging-Medizin)
- Osteoporose Behandlung, Kur-Therapie mit Vitaminen
- Spezielle Schmerztherapie auch minimalinvasiv
- Stoßwellen- Behandlung, Magnet-Behandlung
- Vitalsto�therapie/ komplette Vollblutuntersuchung 

Termin nach Vereinbarung
Tel.:  030/ 36 99 65 55  /  Mobil: 0151 44 235 992

Gatower Str. 102, 13595 Berlin
www.doktor-hatami.de            post@doktor-hatami.de   

Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie
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Grußwort

Kai Wegner, MdB

Liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn im Spandauer Süden,
langsam aber sicher neigt sich ein besonderes, 
ein schwieriges Jahr dem Ende zu. Als wir 
vor knapp zwölf Monaten Silvester feierten, 
hatte wohl niemand von uns geahnt, wie sehr 
uns ein Virus im Atem halten würde, welche 
Opfer uns abverlangt würden, wie sehr wir in 
praktisch allen Lebensbereichen von einer Jahr-
hundertpandemie betroffen sein würden – bei 
der Arbeit, im Familienleben, während unseres 
Freizeitverhaltens. 

Wir haben uns diese Herausforderung nicht 
ausgesucht. Aber wir haben den Kampf gegen 
Corona aufgenommen und führen ihn mit 
aller Entschlossenheit. Die Bewältigung der 
Pandemie bedeutet einen historischen Kraftakt. 
Der Gesundheitsschutz und die Rettung von 
Menschenleben haben die oberste Priorität. Die 
Politik hat zudem milliardenschwere Maßnah-
menpakete beschlossen, um auch den weitrei-
chenden Folgen der Corona-Schutzmaßnahmen 
effizient, pragmatisch und schnellstmöglich 
entgegenzutreten. Das wirtschaftliche Leben, 
die Beschulung und Betreuung der Kinder, 
der Zusammenhalt der Gesellschaft und das 
vielfältige Kulturleben müssen gesichert bleiben. 

Der allergrößte Teil der Bevölkerung begrüßt 
das beherzte und konsequente Krisenmana-
gement der Bundesregierung. Auch in meinen 
Gesprächen mit den Menschen in Gatow und 
Kladow erfahre ich hierfür viel Zuspruch. Der 
Erfolg der Maßnahmen hängt allerdings nicht 
nur von den Regeln ab, sondern vor allem auch 
davon, ob diese Regeln befolgt werden. Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürgern im Span-
dauer Süden, die sich so vorbildlich verhalten.

Womöglich lesen Sie diese Zeilen im Kerzen-
schein Ihres Adventskranzes, denn Weihnach-
ten, das Fest der Hoffnung, steht bereits vor 
der Tür. Auch wenn wir die Weihnachstage 
in diesem Jahr womöglich anders feiern als 

normalerweise, dürfen wir doch mit frohem 
Mut auf das neue Jahr blicken. Wenn wir alle 
weiter zusammenhalten, werden wir die Pande-
mie überstehen. Wir werden unsere Freiheiten 
zurückbekommen und gestärkt aus der Krise 
hervorgehen. Gerade in diesen bewegten Zeiten 
wünsche ich Ihnen von Herzen alles Gute.

Wenn auch Sie ein Thema bewegt oder Sie 
mich, sobald das Infektionsgeschehen es wie-
der zulässt, einmal im Deutschen Bundestag 
besuchen wollen, können Sie sich gern unter 
030 / 22777610 oder kai.wegner@bundestag.
de jederzeit an mich und mein Team wenden.

Mit den besten Grüßen

Kai Wegner
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Haus verkaufen UND weiterhin Wohnen in Kladow?
Hausverkauf und Wohnungsanmietung durch uns

- Alles aus einer Hand -
Kostenlose Beratung und Marktwerteinschätzung 

Verkauf BONAVA-Häuser am Golfplatz
Inh. Dipl.- Ing. Barbara Neumann
E-Mail: info@neumann-immo.berlin
www.neumann-immo.berlin

Kindlebenstraße 27 · 14089 Berlin 
Mobil:    0152 - 310 66 173
Telefon: (030) 36 80 22 78

60 neu errichtete 
Mietwohnungen 
in 4 Wohnhäusern
 
25 - 110 m², 
1 - 5 Zimmer-Wohnungen,
hochwertige Ausstattung

Tiefgarage, Fahrstuhl, 
mittig der Wohnhäuser eine Plaza, 
fußläu�g zum Bus X 34, 134.

Erstbezug 
Herbst 2020 

im 
PARKVIERTEL

KLADOW

Weitere Infos oder 
Vormerkungen unter 

0152 310 66 173 
info@neumann-immo.berlin

Neumann Immobilien
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Politik

Gerade Verbesserungen beim ÖPNV seien laut 
Kai Wegner mehr als überfällig. Kai Wegner 
verwies hierbei auf die Situation in Gatow 
und Kladow. „Eine bessere Anbindung des 
Spandauer Südens steht bei mir ganz oben auf 
der Agenda.“ Auch Politik für Familien möchte 
der langjährige Bundestagsabgeordnete ins 
Zentrum seiner Arbeit stellen. „Wir brauchen 
die beste Bildung, wir brauchen verlässliche 
Kinderbetreuung, und wir brauchen das alles 
gut erreichbar hier vor Ort, also dort, wo die 
Menschen zu Hause sind.“ 

Kai Wegner, zugleich Spitzenkandidat der 
CDU Berlin für das Amt des Regierenden 
Bürgermeisters, übte in seiner von viel Applaus 
begleiteten Rede scharfe Kritik an der ideologi-
schen Klientelpolitik des rot-rot-grünen Senats: 

„Wir erleben einen Senat ohne Kompass, der die 
Mitte der Gesellschaft aus den Augen verloren 
hat. Ich möchte den ganz normalen Menschen, 
die unsere Stadt am Laufen halten, wieder eine 
Stimme geben.“ Kai Wegner kündigte einen 
grundlegenden Politikwechsel in Berlin an: 

„Rot-Rot-Grün spaltet. Ich werde die ganze 
Stadt in den Blick nehmen. Berlin besteht nicht 
nur aus der Innenstadt, sondern auch aus den 
Außenbezirken. Nur zusammen sind wir stark, 
nur zusammen sind wir Berlin.“ 

Mit großer Vehemenz verwies der Spitzen-
kandidat der Berliner CDU für die Abgeord-

Kai Wegner kandidiert 
im Spandauer Süden
Die CDU Spandau hat Anfang November unter strengsten Corona-
Bedingungen Kai Wegner mit starken 98 Prozent im Wahlkreis 
Spandau 5 als Direktkandidaten für die Abgeordnetenhauswahl 
nominiert. „Die Nominierung in meinem Heimatwahlkreis ist mir Ehre 
und Verpflichtung zugleich“, sagte Wegner nach der Wahl. „Ich freue 
mich riesig darauf, die Interessen der Menschen in Gatow und Kladow 
nach Berlin zu tragen.“

netenhauswahl auf die großen Potenziale der 
Hauptstadt: „Berlin ist eine großartige Stadt, 
wird aber weit unter Wert regiert. Ich will, dass 
Berlin endlich wieder richtig funktioniert. Und 
ich will nicht immer nur den kleinsten gemein-
samen Nenner, sondern den größtmöglichen 
gemeinsamen Erfolg. Gatow und Kladow, 
Spandau und Berlin sind bereit für mehr.“

Foto: Yves Sucksdorff
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Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

Ihr kompetenter Partner für
Tischlerarbeiten, Möbel, Fenster, Türen, Rollläden,
Markisen, Insektenschutz, Reparaturservice

Tischlerei Gänserich GbR . Döberitzer Str. 1 . 14476 Potsdam OT Fahrland
Thomas Gänserich . Beate Gänserich-Schulz

Telefon 03 32 08/5 03 04 . Telefax 03 32 08/5 00 98 . www.gaenserich.de
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Spandau

Bezirksstadtrat Frank Bewig 
geht für die CDU ins Rennen 
um die Bürgermeisterschaft in 
Spandau
Manche werden es bereits vermutet haben. 
Frank Bewig geht für die Spandauer CDU ins 
Rennen um die Bürgermeisterschaft. 

Der 45-jährige Bau- und Gesundheitsstadtrat 
wurde am 07. November auf dem CDU- 
Kreisparteitag einstimmig an die Spitze der 
Bezirksliste für die Wahl der Bezirksverord-
netenversammlung gewählt.

Bewig ist seit 2014 Bezirksstadtrat in Spandau, 
bis 2017 für Gesundheit und Soziales. Seit 2017 
führt er die Mammut-Ressorts Bauen, Planen 
und Gesundheit. In allen drei Bereichen hat 
er einiges an Erfolgen vorzuweisen und geht 
bekanntermaßen auch unkonventionelle und 
pragmatische Wege zum Wohl des Bezirks.

Frank Bewig zu seiner Kandidatur: 
“Ich lebe gern in Spandau mit dieser besonderen 
Mischung aus Altstadt und Siemens-Campus, 
dazu jede Menge Wasser und Grün und das 
beste Eis der Welt. Der Spandauer Süden mit 
Gatow, Kladow, dem Groß Glienicker See, 
dem Landhausgarten Dr. Max Fraenkel und 
vielen weiteren Highlights in entspannter, 
fast ländlicher Idylle sucht mit seinem hohen 
Erholungs- und Freizeitwert berlinweit seines-
gleichen. Hier fühle ich mich geborgen, hier bin 
ich großgeworden. Der Bezirk ist mein Zuhause. 
Es ist mir eine Ehre, mich um das Amt des 
Bezirksbürgermeisters bewerben zu dürfen. Ich 
bin bereit für mehr. 

Die Sorgen vieler Spandauerinnen und Span-
dauer sind in den letzten Jahren unter Rot-Rot-

Grün in Berlin und sozialdemokratischer Füh-
rung in Spandau leider nicht kleiner geworden. 
Um sie will ich mich kümmern, ehrlich und 
aufrichtig. Ohne das Blaue vom Himmel zu ver-
sprechen. Zuhören und gemeinsam die besten 
Lösungen zu finden und Spandau als fast schon 
vergessenen Außenbezirk wieder mehr in den 
Fokus der Stadtpolitik zu stellen – darum geht 
es. Spandau ist bereit für mehr. 

Ich freue mich, wenn wir uns dabei auf die lei-
denschaftliche Unterstützung von Kai Wegner 
als neuen Regierenden Bürgermeister verlassen 
könnten. Zusammen sind wir ein unschlagbares 
Team – für Spandau und Berlin. Wir sind bereit 
für mehr.”
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Spandau

Aus Sicht der beschwerdeführenden Bürger ist 
die Wasserschutzpolizei zur Zeit offensichtlich 
materiell oder personell nicht in der Lage, das 
bereits seit längerer Zeit andauernde, gesetzwid-
rige Fahren mit erheblich überhöhter Geschwin-
digkeit vor allem sogenannter Speedboote auf 
der Unterhavel zu unterbinden. In der Folge 
leiden Anwohner und Spaziergänger zeitweise 
unter erheblichsten Lärmemissionen. 

Diese Rechtsbrüche sollten nach Meinung der 
Bürgerinnen und Bürger unverzüglich beendet 
werden. Die Bürger Gatows und Kladows, 
Anwohner und Erholungssuchende sind nicht 
länger gewillt, die andauernde – auch gesund-
heitliche – Beeinträchtigung unseres Lebens 
hinzunehmen.

Mehr Polizei 
fürs Wasser!
Anlässlich einer Bürgersprechstunde in meinem 
Wahlkreis Gatow/Kladow wurde ich auf das seit 
längerer Zeit andauernde, gesetzwidrige Fahren auf der 
Unterhavel mit erheblich überhöhter Geschwindigkeit 
und erheblichen Lärmemissionen und hohem 
Wellenschlag hingewiesen und ich habe mich mit den 
Beschwerdeführenden ausführlich ausgetauscht.

Peter Trapp, MdAPeter Trapp, MdA

Die Beschwerdeführenden mit weit über 150 
Unterschriften unterstützen deshalb die Forde-
rung, dass die Wasserschutzpolizei, personell 
und materiell in die Lage versetzt wird, Rechts-
brüche künftig mit Priorität zu bekämpfen! Von 
den politischen Verantwortungsträgern erwar-
ten sie, dass die Berliner Wasserschutzpolizei 
hierzu umgehend in die Lage versetzt wird, 
diese Rechtsbrüche zu unterbinden.

Deshalb habe ich den zuständigen Innensenator 
Geisel angeschrieben, um die notwendigen 
Informationen in Erfahrzung zu bringen, damit 
ich den Bürgern erschöpfend Auskunft geben 
kann. 
Peter Trapp
Abgeordneter für den Spandauer Süden
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Ihr Schlüsseldienst im Zentrum von Spandau
AUTOSCHLÜSSELN 
vorrätig

Schließsysteme - Beratung - Service - Vertreib
gegenüber Spandau Arcaden
Brunsbütteler Damm 3  -  13581 Berlin  -  Tel.: 030 - 35 13 55 13

Keine langen 
Wartezeiten

Großes 
Sortiment an

Reifendienst
Achsvermessung
HU + AU täglich

13595 Berlin
Pichelsdorfer Str. 61

Tel: 030 - 361 97 62
E-Mail: info@pss-reifen.de

Web: www.pss-reifen.dePSS
Reifen + Autoservice

KFZ-Meisterbetrieb

Godyear Service Partner

1982 - seit 37 Jahren in Spandau - 2019
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Politik

Der Rechnungshof von Berlin rügt in seinem 
Jahresbericht 2020 die Vergabepraxis des Be-
zirkes Spandau für die Schulreinigungen. Es sei 
hierbei zu nicht notwendigen Ausgaben im mitt-
leren sechsstelligen Euro-Bereich gekommen. 
Konkret soll es zu einer Zahlung von 680.000 
€ durch den Bezirksbürgermeister gekommen 
sein, der tatsächliche Honoraranspruch soll 
sich laut Rechnungshofbericht aber nur auf ca. 
38.500 € belaufen.

Was geschah? Das Bezirksamt sah sich im Jahr 
2018 nicht in der Lage, die Schulreinigungen für 
die kommenden Jahre selbst auszuschreiben. 
Da traf es sich gut, dass sich eine Beratungsfir-
ma im Rahmen einer sogenannten Kaltakquise 
bei einem Mitarbeiter Kleebanks meldete. Das 
Honorar sollte sich nach der Einsparung eines 
Jahres richten. Hieran wollten die Berater mit 
45 % partizipieren. 

Die Reinigungskosten betrugen bislang jährlich 
4.500.000 €. Der vorliegende Standard der täg-
lichen Bodenreinigung der Unterrichtsräume 
sollte nicht geändert werden. Der Auftrags-
wert für die Beraterfirma wurde auf 40.500 
€ geschätzt, das Bezirksamt sah nur geringes 
Einsparpotential. Der Vertrag wurde im Mai 
2018 durch den Mitarbeiter unterzeichnet.

Also machte sich die Beraterfirma ans Werk. Sie 
reduzierte die Reinigungsleistungen an Span-
dauer Schulen um rund 25 % gegenüber den 
Vorjahren. Die Reinigungsintervalle wurden 
bei den Unterrichtsräumen einfach von fünf-
mal auf viermal die Woche reduziert, bei den 
Treppenhäusern sogar von fünfmal auf einmal 
die Woche. Schwups waren rund 1.125.000 € 

Gravierende Verstösse gegen 
das Haushaltsrecht durch 
den Bezirksbürgermeister
Rechnungshofbericht rügt die Vergabe der Schulreinigung

Arndt Meißner, CDU

gespart und es wurden dem Bezirksamt rund 
680.000 € in Rechnung gestellt.

Kleebank interessierte es nicht, dass in dem Be-
reich, in dem der Vertrag mit der Beraterfirma 
unterzeichnet wurde, weder Sicherungs- und 
Überwachungsmaßnahmen geregelt waren 
noch verbindliche Mitzeichnungsregeln oder 
ein Vier-Augen-Prinzip vorlag. Er hielt es auch 
nicht für nötig, dass bezirkliche Rechtsamt 
einzuschalten und den Vertrag prüfen zu lassen. 
Stattdessen überwies er im Dezember 2018 
680.000 € an die Beraterfirma.

Das über die Reduzierung der Reinigungsleis-
tung um 25 % hinausgehende Einsparpotential, 
welches von der Beraterfirma gefunden werden 
konnte, belief sich übrigens auf schlappe 72.000 
€. Tatsächlich würde sich daraus ein Honora-
ranspruch von ca. 38.500 € ergeben. Kleebank 
zahlte: 680.000 €!
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immobilien@jmk-spandau.de

0172 - 399 03 14
030 - 368 02 143

www.jmk-spandau.de

„Unsere Kunden empfehlen uns weiter! Mit 
Leidenschaft und großem Engagement 
vermitteln wir seit vielen Jahren erfolgreich 
Immobilien. Wir freuen uns auf ein 
unverbindliches Gespräch.“ 
Beate Schökel, Inhaberin & Immobilienmaklerin

Über die getroffenen dienstrechtlichen Kon-
sequenzen für den Mitarbeiter will Kleebank 
im Rahmen einer nicht-öffentlichen Sitzung 
eines durch die CDU-Fraktion einberufenen 
Sonderausschusses berichten. Das hört sich 
nach dem alten Sprichwort an „Die Kleinen 
hängt man, die Große lässt man laufen“. Wir 
werden nachhaken: War der Vertrag überhaupt 
gültig? Hätte der Mitarbeiter einen Vertrag mit 
diesem Honorar überhaupt zeichnen dürfen? 
Hat Kleebank den Vertrag durch seine Über-
weisung überhaupt erst rechtsgültig gemacht? 
Wer haftet für den zum Nachteil des Bezirkes 
entstandenen Schaden?

Diesen und vielen weiteren Fragen wird sich 
der Bezirksbürgermeister stellen müssen. Denn 
nicht nur der Rechnungshof erwartet, dass 
Kleebank künftig vergaberechtliche Vorschrif-
ten einhält und die Vergabeverfahren ordnungs-
gemäß durchführt. Auch die Spandauerinnen 
und Spandauer haben darauf ein Anrecht!

Informieren Sie sich digital über die Arbeit der 
CDU-Fraktion in der BVV Spandau. Schauen 
Sie auf unserer Internet-Seite vorbei oder abon-
nieren Sie unseren Newsletter.

Ich wünsche Ihnen trotz aller Einschränkungen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2021. Bleiben Sie gesund. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Ihr
Arndt Meißner

Fraktionsvorsitzender 
der CDU in der BVV Spandau
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Politik

Verlag, Redaktion Verlag, Redaktion 
und Anzeigenabteilung und Anzeigenabteilung 
wünschen Ihnen eine wünschen Ihnen eine 
gesegnete Weihnacht gesegnete Weihnacht 
und einen guten und einen guten 
Rutsch ins Rutsch ins 

20212021
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Spandau

Paartherapie Kladow
Julian Ramin Burstedde
Paartherapeut  

+49 (0) 163 754 04 94 | jrb@paartherapie-kladow.de

www.paartherapie-kladow.de

„Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 

kann ebenso die Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“  

					     Henry Ford (1863 – 1947)
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Größen  56 - 176

Mo - Fr   9 - 13 Uhr 
             15 - 18 Uhr 
Sa           9 - 13 Uhr

Ständig Sonderangebote

Wir freuen 
uns auf 
Ihren Besuch

MODISCH und PREISWERT 
Nur NEUWARE

  

 
Parnemannweg 31 – 14089 Berlin 

 

Tel.: 365 00 838 
24 Stunden Erreichbarkeit 

 
Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

Bestattungsvorsorge 
Erledigung aller Formalitäten 

auf Wunsch Hausbesuch 
 

„Wer aufhört 
zu werben, 
um Geld 
zu sparen, 

kann ebenso 
die Uhr anhalten, 

um Zeit zu sparen.“  

Henry Ford (1863 – 1947)
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Familie

Klärchen hat sich gefragt:Klärchen hat sich gefragt:
Klärchens FamilienseitenKlärchens Familienseiten

Auch in Dänemark öffnen alle Kinder in den 
Tagen vom 1. Dezember bis zum Heiligabend 
jeden Tag ein Kalendertürchen. Aber nicht 
nur das: Auf dem Dachboden wohnen kleine 
Wichtel, die Nisser genannt werden. Und damit 
man eine schöne Weihnachtszeit hat, stellen alle 
Kinder jeden Tag eine Schüssel Milchreis auf 
den Dachboden. Die kleinen Wichtel werden 
nämlich richtig sauer, wenn sie Hunger haben. 
An Heiligabend gibt es zum Nachtisch den 
Milchreis, den die Kinder auch dem Nisser 
gebracht haben. In einer Portion versteckt sich 
irgendwo eine kleine Mandel. Die Person, die 
die Mandel hat, bekommt noch ein kleines 
Geschenk.
In Holland beginnt die Vorfreude auf Weih-
nachten sogar schon im November. Die Kinder 
bekommen ihre Geschenke vom Nikolaus, der 
Sinterklaas heißt. Dieser kommt schon am 
5. Dezember zu den Kindern. Mit dabei hat 
er seine Helfer, die Zwarte Piets (Schwarzer 
Peter) genannt werden. Diese lustigen Kerle 
sind im Gesicht schwarz angemalt und haben 
kunterbunte, festliche Sachen an. Sie sind sehr 
beliebt bei den Kindern und sausen den Kamin 
hinunter, um Geschenke in die Schuhe zu ste-
cken. Darum stellen die Kinder ihre sauberen 
Stiefel schon im November neben den Kamin 
oder Ofen. In ihre Stiefel stecken sie auch ihre 
Wunschzettel.
In Russland werden Weihnachten und Silvester 
zusammen gefeiert. Der russische Weihnachts-

Feiern Kinder überall auf der 
Welt Weihnachten wie wir?
Weihnachten wird weltweit sehr unterschiedlich gefeiert. Das hängt mit 
Tradition und Bräuchen der Länder zusammen. In Italien zum Beispiel werden 
die Kinder nicht nur vom Weihnachtsmann überrascht, sondern auch von seiner 
Frau Befana – einer Hexe, die am 5. Januar Schuhe mit Süßigkeiten füllt.

mann heißt „Ded Moroz“- Väterchen Frost. 
Begleitet wird er von seiner Enkelin „Snegu-
rotschka“, das heißt übersetzt „Schneemädchen“ 
oder „Schneeflöckchen“. Der 31. Dezember 
ist dort der Feiertag „Neujahr“. Alle Familien 
feiern und essen unter dem geschmückten 
Weihnachtsbaum. Besonders die Kinder 
warten darauf, dass es Mitternacht wird und 
Väterchen Frost kommt und Geschenke bringt. 
Wie bei uns auch gibt es ein Feuerwerk in der 
Silvesternacht.
Am anderen Ende der Welt- in Australien- wird 
bei 30 Grad Weihnachten gefeiert. Bei diesen 
hohen Temperaturen schmilzt nicht nur die 
Schokolade, sondern auch die Tannenbäume 
verlieren ihre Nadeln sehr schnell. Deshalb 
schmücken die meisten Familien einen künst-
lichen Weihnachtsbaum. Die „unechten“ Plas-
tikbäume werden schon am 15. Dezember auf-
gestellt.  Am 24. Dezember essen viele Familien 
Puten- oder Truthahnbraten und den beliebten 

„Plumpudding“. Vor dem zu Bett gehen, legen 
die Kinder noch eine Möhre, ein Glas Milch 
und Kekse für Santa Claus und seine Rentiere 
vor die Haustür. Nach englischer Tradition 
ist die Bescherung dann am Morgen des 25. 
Dezember. Am 26. Dezember treffen sich die 
Australier mit ihren Familien und Freunden bei 
einem Picknick am Strand oder einem Barbe-
cue auf der Wiese und feiern gemeinsam das 
Weihnachtsfest weiter. 
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Klärchens  
Rezepttipp 

Für den Teig:
-	 120 Gramm weiche Butter
-	 120 Gramm Zucker
-	 1 Ei
-	 80 Gramm Mehl
-	 1 Prise Salz
-	 90 Gramm Haferflocken
-	 80 Gramm gemahlene Mandeln
-	 1 TL Backpulver
-	 1 Prise Zimt

Und so geht es: 

1. Butter, Zucker und das Ei mit dem Rührgerät 
schaumig schlagen. Anschließend nach und 
nach alle übrigen Zutaten hinzufügen und gut 
miteinander verkneten.

2. Anschließend bemehlst du die Arbeitsfläche 
sowie das Nudelholz und rollst den Teig mög-
lichst gleichmäßig und flach aus. Nun formst 
du aus dem Teig kleine Kugeln und drückst 
diese auf dem mit Backpapier ausgelegten 
Blech flach.

3.  Backe den Teig im vorgeheizten Backofen 
bei 180° Umlauf ca. 15 Minuten.

4. Guten Appetit!

Einfaches 
Plätzchenrezept
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Basteln mit 
Schrumpffolie
Vielleicht braucht ihr noch 
eine kreative Idee für ein 
Weihnachtsgeschenk oder einen 
selbstgemachten Geschenkanhänger. 

Dann probiert mal Schrumpffolie aus. Bei den 
Motiven sind eurer eigenen Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Wählt nicht zu kleine Motive 
aus. Seid ruhig etwas großzügig mit der Größe, 
denn euer Kunstwerk wird tatsächlich sehr 
schrumpfen.
Was ihr benötigt:

-  Schrumpffolie (gibt es zum Beispiel auch 
einzeln im Bastelshop)

-   eine Schere
-   Bunte Filzstifte
-   einen Locher

So geht es: 
Sucht euch ein Motiv. Ihr könnt auch ein Bild 
abpausen, d.h. unter die Schrumpffolie legen 
und das Bild nachmalen. Dabei kommt die 
glatte Seite nach unten, die raue Seite bemalt 
ihr. Anschließend schneidet ihr euer Motiv 
aus. Wenn ihr einen Anhänger für z.B. einen 
Schlüsselbund oder ein Geschenk basteln wollt, 
macht anschließend vorsichtig mit dem Locher 
ein Loch in die Folie. Nun kommt euer Motiv 
auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech 
in den Backofen.

Der Backofen sollte auf ca. 120° C (Umluft) 
vorgeheizt werden. Dann schiebt ihr das Back-
blech in den Ofen und wartet ca. 5 Minuten ab. 
Zuerst biegt sich die Schrumpffolie nach oben, 
anschließend legt sie sich allmählich wieder 
glatt zurück auf das Backblech. Nehmt das 
Blech dann vorsichtig aus dem Ofen und wartet 
ab bis es abgekühlt ist. 

Klärchens  

Basteltipp 
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Was ihr benötigt:
Bunte Perlen in weihnachtlichen Farben
Drahtsterne (gibt̀ s im Bastelladen)
Kleine Zange oder Schere
Faden

Und so geht es: 
Fädelt die Perlen auf eure Drahtsterne. Lasst 
am Schluss noch etwas Platz. Die Enden 
müssen mit der Zange zu kleinen Ösen ge-
formt werden. Lasst euch dabei am besten 
von euren Eltern helfen. An die Ösen bringt 
ihr einen Faden an und verknotet ihn, damit 
ihr eure Deko-Weihnachtssterne auch auf-
hängen könnt.

Tipp: Eure gebastelten Sterne 
sind auch ein tolles persönliches 
Geschenk für Oma oder Opa! 

Klärchens  
Basteltipp 

Dekosterne – 
Baumschmuck selber 
basteln
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Kundendienstbüro 
Heiklinde Novello
Tel. 030 35504546 
heiklinde.novello@HUKvm.de 
Schönwalder Str. 108 A, 13585 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
 

Kundendienstbüro 
Cordula Höche-Besser
Tel. 030 3316060 
cordula.hoeche-besser@HUKvm.de 
Päwesiner Weg 21, 13581 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
sowie 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
1.Sa im Mt. 10.00–13.00 Uhr 

Hat Ihre Versicherung den Beitrag erhöht? 
Dann können Sie Ihre Autoversicherung 
noch bis zu einem  Monat nach Erhalt der 
Rechnung kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur HUK-COBURG.

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln und sparen

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem Berater 
und unter www.HUK.de/telematikplus

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit dem 

Telematik-Tarif*

BIS ZU 30 % ZUSÄTZLICH 

MIT TELEMATIK PLUS SPAREN
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Liebe 
Kladowerinnen, 
liebe Kladower,

Patrick Wolf

bevor ich Sie in Ihre wohlverdienten 
Weihnachtsfeiertage entlasse, möchte 
ich die Gelegenheit nutzen und noch 
einige Worte an Sie richten sowie das 
Jahr Revue passieren zu lassen. 

Aber nein, keine Sorge: Ich möchte so wenige 
Worte wie möglich auf das Corona-Virus 
verschwenden – wenngleich das Reden und 
Aufklären darüber sicherlich sehr wichtig ist –, 
denn unser aller Alltag wird schon genug von 
der Pandemie bestimmt. Was ich möchte? Ein-
fach Danke sagen – und das in vielerlei Hinsicht!

Als Bezirksverordneter möchte ich Ihnen dafür 
danken, dass Sie seit nunmehr vier Jahren 
meine Arbeit beflügeln. Dass Sie mir wertvolle 
Hinweise und Ratschläge geben, mich auffor-
dern, dieses und jenes ins Spandauer Rathaus 
zu tragen, aber sich auch nicht zu fein sind, 
gemeinsam mit mir hartnäckig zu arbeiten 
und selbst mit anzupacken, um das Beste für 
Kladow herauszuholen. Sie zeigen mir täglich 
aufs Neue, dass es lohnt, sich für die Menschen 
im Spandauer Süden stark zu machen.
Deshalb freut es mich umso mehr, dass mich die 
CDU wieder für ein Mandat in der Bezirksver-
ordnetenversammlung von Spandau nominiert 
hat. Das macht mir Mut und gibt mir Kraft, 
motiviert mich und spornt mich an, die gemein-
sam mit Ihnen eingeschlagenen Wege weiter 
und intensiver zu beschreiten. Meine Bitte ist 
jedoch: Lassen Sie nicht nach, lassen Sie nicht 
locker. Lassen Sie uns gemeinsam anpacken 
mit Teamgeist, Unerschütterlich in unserem 
Engagement und für besondere Nachhaltigkeit 
unsere Ideen. Oder, wie ein bekanntes Sprich-
wort sagt: „Erfolg hat drei Buchstaben – T U N!“

Als Chefredakteur dieser Ortsteilzeitung möch-
te ich mich für Ihre langjährige Lesertreue be-
danken. Denn seit bald fünf Jahren darf ich nun 
dieses Blatt gestalten und mit dieser Ausgabe 
habe ich insgesamt zwanzig Zeitungen planen 
und umsetzen dürfen. Dabei hat sich viel ver-
ändert. Schritt für Schritt haben wir das Layout 
und den Inhalt unseres Landkuriers erneuert, 
verbessert, entschlackt und moderner gemacht.
Doch auch hier sind es die Hinweise und 
Ansprüche Ihrerseits, die uns motivieren, uns 
immer wieder neu zu erfinden. Ganz persön-
lich möchte ich mich aber bei Bernhard von 
Schröder bedanken, ohne dessen technisches 
und journalistisches Wissen der Landkurier 
nicht das wäre, was er heute ist!

Und zu guter Letzt möchte ich mich als 
Kladower bei Ihnen bedanken! Für gesellige 
Gespräche, Engagement für die Mitmenschen 
und eine gute Nachbarschaft – auch durch Pan-
demiezeiten hindurch. Kladow ist ein Ort zum 
Wohnen und Wohlfühlen, durch die Menschen, 
die hier leben.

Ich wünsche Ihnen ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihre Lieben. Und ich 
wünsche uns allen ein gutes, nein, ein besseres 
Jahr 2021

Herzlichst

Patrick Wolf
Ihr Kladower Bezirksverordneter
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Sedanstraße 8
13581 Berlin
Tel.: 030 332 66 16
info@copyshop-spandau.de

Fotokopien - Farbkopien - Großformatdruck bis DIN A0 - Bindungen - Textildruck - HERMES - GLS
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Bei uns sind Ihre Bäume in guten Händen!

Durch unsere weitreichende Erfahrung in der
Baumpflege sind wir gerne für Sie ein kompetenter
Partner und Dienstleister. 

M&M Baumpflege
Neubert & Ross GbR
Kladower Damm 326D
14089 Berlin
0176/ 237 778 58
m.m.baumpflege@posteo.de
www.mm-baumpflege.de

Baumgutachten nach FLL-Richtlinie

Kronenpflege, -einkürzung und -sicherung

Totholzentfernung

Fällungen

Abtransport

Zu unseren Leistungen zählen

Martin Neubert & Matthias Ross
Staatlich geprüfte Forstwirte
EAC zertifizierte European Treeworker
FLL zertifizierte Baumkontrolleure

„Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 

kann ebenso die Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“  

					     Henry Ford (1863 – 1947)
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Spandau

 Brauch ich nicht, will ich nicht, 
 weg damit? – Nicht mit uns!

Naturschutzgebiet besser schützen

Schlaglichter aus der 
Bezirksverordnetenversammlung

Unterstützung für Unterstützer

Man möchte sich ein neues Möbelstück zulegen, 
das alte soll weg. Doch eigentlich ist das alte 
noch gut in Schuss, aber zum Verkaufen zum 
Verschenken hat man keine Zeit. Anzeigen 
schalten, auf potenzielle Käufer warten – und 
in der Zeit des Wartens hat man immer noch 
nicht den Platz zu Hause schaffen können, um 
sich das neue Stück Wohnlichkeit liefern lassen 
zu können. Kennen Sie das?

Damit soll Schluss sein, wenn es nach dem 
Willen der CDU-Fraktion Spandau geht. Sie 
möchte ein bewährtes Projekt aus Neukölln in 

Spandau etablieren: Tausch- und Sperrmüll-
märkte. Hier geht es darum, gut erhaltene und 
funktionierende Dinge zu verschenken bzw. zu 
tauschen. Sperrmüll wird hier kostenlos durch 
die BSR entsorgt. Die Bürger können vor Ort 
ihren Sperrmüll entsorgen. Dies entlastet die 
Sperrmüllhöfe und erleichtert den Bürger die 
Entsorgung. Die Sperrmülltage sollen dezentral 
an einzelnen Samstagen vor Ort in den Kiezen 
stattfinden. Diese sollen auch dazu dienen, ille-
gale Müllentsorgungen zu verringern. Zudem 
ist das Tauschen nachhaltig, umweltfreundlich 
und spart Ressourcen. 

In der letzten Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung Spandau forderte die CDU-Fraktion 
die Wege im Bereich des Naturschutzgebiets bzw. Naturdenkmals „Windmühlenberg“ wieder-
herzurichten. Denn die Wege sind ausgetreten und zum Teil auch nicht mehr betretbar. Leider 
ist festzustellen, dass dadurch immer mehr Besucher nach Ausweichmöglichkeiten suchen, um 
ihren Weg fortzusetzen – zuweilen durch das Naturschutzgebiet. Um das zu verhindern, braucht 
es aber keine Kontrollen, sondern lediglich wieder begehbare Wege, auf denen man auch gerne 
laufen möchte.

Wer sind die guten Seelen an den Schulen? Na-
türlich, die Sekretariate – und mehr und mehr 
auch die Fördervereine, die sich nun vermehrt 
an Schulen gründen und etablieren.
Diese Fördervereine setzen sich maßgeblich für 
das Wohl der Schule sowie für deren Schüle-
rinnen und Schüler ein. Der Weihnachtsbasar 
braucht personelle oder die Schülerinnen 
und Schüler für die Durchführung einer 

Klassenfahrt finanzielle Unterstützung?! Der 
Förderverein ist da und versucht durch seine 
ehrenamtlichen Tätigkeiten viele Wünsche zu 
erfüllen.
Dieses Engagement gehört gewürdigt. Deshalb 
forderte nun die CDU-Fraktion Spandau, einen 
Förderpreis für Spandauer Fördervereine auszu-
loben und zu verleihen. Dieser Preis sollte ein-
mal im Jahr an drei Schulen verliehen werden.
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Zahnarztpraxis in Kladow
Dr.Wilfried Reiser

Prophylaxe zum attraktiven Festpreis
Private und beihilfekonforme Kieferorthopädie
Deutsche Markenimplantate und Knochenregeneration
Vollkeramischer weißer Zahnersatz ohne Mehrkosten
Schmerzfreie Anästhesie ohne Nadel für Angstpatienten
Voller Zusatzkostenschutz für Beamte
Private Seniorentarife und Basistarife ohne Leistungseinschränkung

Sakrower Landstr.23    Sprechzeiten:
(zentral über der Commerzbank)  Mo  9-13 u. 15-18
14089 Berlin     Di Do 9-13 u. 15-19
Tel.030/365 78 27    Mi Fr 9-14
www.kladow-zahnarzt.de   Alle Kassen und Privat

Herzlich willkommen 
in der 

Krankengymnastik 
(Bobath, nach Schroth)

Tape
Ultraschalltherapie

Massagen

Manuelle Therapie
(CMD, Spiraldynamik, Faszientechnik)

Elektrotherapie
Personal Training

Thermische Anwendungen

Alle Kassen, BG und Privat

Physiotherapie Dastin Berndt

Krampnitzer Weg 2 / 14089 Berlin
E-Mail: physioBerndt@gmx.de, Web: www.physioberndt.de

Tel.: 030 369 918 11
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Gatow

Die Zeiten des Lockdowns treffen einige Wirtschaftszweige 
hart. Und dennoch gibt es auch Menschen, die diese 
Zeit nutzen konnten. Manon und Anja sind mit ihrem 
Friseurhandwerk den mutigen Schritt in die Selbständigkeit 
gegangen. In Gatow, mitten im Dorfkern, haben sie ihren 
neuen Laden eröffnet. Grund genug für uns, einmal 
vorbeizuschauen und genauer nachzufragen. 

Sich Mitten in Pandemiezeiten selbständig zu machen, ist ein mutiger 
Schritt. Was hat Sie zu diesem bewegt? 
Es ging bei der Entscheidung zu diesem Schritt viel um persönliche Zufrie-
denheit, Selbstbestimmung und berufliche Weiterentwicklung. Im Angestell-
tenverhältnis ist man meist an Dinge und Entscheidungen gebunden die man 
selber nicht befürwortet und sie trotzdem ausführen muss. Das wollten wir 
einfach nicht weiter so hinnehmen. Durch den längeren Covid-Lockdown 
hatten wir Zeit, unsere Lebenswegen zu überdenken und sie zu ändern. Wir 
bekamen die Möglichkeit in schöner Umgebung einen passenden Laden zu 
mieten und hofften, dass unsere 
Selbständigkeit in der ländlichen 
Idylle von Gatow und Kladow 
schnell die Runde macht.  

Was hat Sie ermutigt, dieses 
Ihr Handwerk zu lernen und 
auszuüben? 
Die Begeisterung für schönes 
und gesundes Haar ist unser 
Leben. Bereits seit Kindertagen 
haben wir unseren Freunden die 
Haare frisiert. Haare sind ein we-
sentlicher Teil der menschlichen 
Erscheinung und seit jeher ist ein 
Haarschnitt ein Ausdruck von 
Individualität und Zeitgeist. Ein 
wirklich guter Haarschnitt muss 
exakt auf die Persönlichkeit des 
Kunden abgestimmt sein. Wenn 

Neueröffnung 
trotz Corona

Manon und Anja. Foto: privat
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auf Großbildleinwand

KLADOWER HOF
seit über 100 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche
Räume für 

Vereine und Festlichkeiten
im Zentrum von Kladow

Sakrower Landstraße 14-16
Tel.: 365 53 53
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wir das erreichen und die Kunden glücklich 
den Laden verlassen, ist das ein tolles Gefühl. 
Deshalb können wir uns keinen anderen Job 
vorstellen.  

Wie lange üben Sie denn Ihr Handwerk 
schon aus? 
Seit mehr als 15 Jahren. 

 Das ist ja schon eine beachtliche Zeit. Was 
begeistert Sie denn tagtäglich an Ihrem 
Beruf, was bereitet Ihnen Freude? 
Als ein guter Friseur ist man meist mehr als ein 
reiner Dienstleister. Durch den regelmäßigen 
und wiederkehrenden Kontakt mit den Kunden 
bekommt man oft tiefe Einblicke in deren Leben. 
Man erlebt zum Beispiel, wie ihre Kinder groß 
werden oder das der Partner schwer krank wird. 
Man nimmt Anteil an ihren Freuden und Sorgen. 
Man wird irgendwie selbst ein Teil ihres Lebens 
und die Kunden werden ein Teil unseres. Das 
verbindet uns sehr. Und natürlich das direkte 
Feedback wenn wir die Haare schön gemacht 
haben und unsere Kunden uns das wissen lassen. 

Ihr Salon wirkt frisch und modern. Gibt ein 
Konzept, das dahinter steckt? 
Wir wollten einen Laden haben, in dem sich 
jeder irgendwie wohl fühlt. Nichts übermäßig 
stylisches oder modernes. Nichts übertriebenes, 
sondern etwas schönes, was zu Kladow und 
Gatow passt. Einen netten Friseursalon für die 
ganze Familie. Einen gemütlichen Ort zum 
wohlfühlen, einen wo man die Nachbarschaft 
trifft und eine schöne Zeit verlebt. Einen Ort wo 

Regionalladen
- Alte Feuerwache - 

Alt Gatow 30, 14089 Berlin-Gatow

der Kaffee schmeckt und einem ein offenes Ohr 
geschenkt wird. Einen Ort für jung und alt, für 
Trends und Tradition und für schöne Haare eben.  

Was erwartet den Besucher, wenn er Ihren 
Salon betritt? 
Zwei freundliche und erfahrene Friseurinnen, 
die mit hochwertigen Friseurprodukten und 
Empathie tolle und gesunde Haare zaubern. 

Das Interview führte Patrick Wolf
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Komplettlösungen gegen Feuchtigkeit und drückendes Wasser
auch ohne Schachten von innen ausgeführt

Nasse Wände, feuchte Keller?

TÜV-geprüfter  Fachbetr ieb - Mitgl ied im Holz- und Bautenschutzverbund

Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin
Tel.: 36 80 15 86/87
Fax: 36 80 15 88
www.inserf-bautenschutz.de

Warme Küche
Kaffee und Kuchen

Raum f. Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-Kladow 23
14089 Berlin-Kladow
Tel. 030 - 365 51 08
Montag Ruhetag

Gutsstraße 9
14089 Berlin

Tel.: 030 / 368 024 23
Fax: 030 / 369 961 74

Funk: 0171 - 196 50 50
0171 - 450 44 00
e-mail:

brundke-thuermann@online.de

Brundke
&

Thürmann GbR

Garten und
Landschaftsbau

Weitere Arbeiten gerne
nach Absprache

Rufen Sie uns für ein
kostenloses Angebot an!

Baumfällung
Gartenpflege

Pflasterarbeiten
Pflanzarbeiten
Winterdienst
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Die CDU forderte, den X34 auch abends und 
am Wochenende dort verkehren zu lassen. Da-
mit sollte der direkte Anschluss der Landstadt 
an die City West / Kurfürstendammumfeld 
ausgeweitet werden.

Die BVG lehnt diese Verbesserungen für die 
Kladower Bevölkerung ab. Als Begründung 
wird vorgebracht, dass das betreffende Gebiet 
zu den genannten Zeiten bereits durch den Bus 
135 bedient würde und es an der Heerstr. Ecke 
Wilhelmstr. eine passable Umsteigebeziehung 
zum M49 Richtung Zoologischer Garten gäbe. 
Leider berücksichtigt die BVG dabei den 
unattraktiven 20-Minuten-Takt der Linie 135, 
den Bummelliniencharakter des M49 und das 
leider oftmals unzuverlässige Abwarteverhalten 
sowohl an dieser wie auch an der Kreuzung 
Heerstr. / Gatower Str. nicht.

In diesem Zusammenhang verweigern die 
Verkehrsbetriebe auch gleich generell jede 
weitere Taktverdichtung des Expressbusses in 
den Abendstunden montags bis freitags sowie 
am Wochenende wegen der angeblich geringen 
Nachfrage.

Es ist schon erstaunlich, dass die BVG mit 
Fahrgastzahlen in den Abendstunden und am 
Wochenende operiert, obwohl zu diesen Zeiten 
der X34 gar nicht verkehrt. Somit könnten ja 
wohl auch keine Erkenntnisse über das Fahr-
gastaufkommen gesammelt werden.

BVG lehnt Verbesserungen 
für Landstadt Gatow ab
Mit einem Antrag in der Bezirksverordnetenversammlung hat 
sich die CDU-Fraktion Spandau für eine bessere Erschließung 
der Landstadt Gatow durch den Expressbus X34 eingesetzt.

Wie allzu oft klafft eine große Lücke zwischen 
dem Anspruch der BVG auf Kundenfreund-
lichkeit und der tatsächlich gebotenen Leistung.

Ingo Marquardt
CDU-Bezirksverordneter

Ingo Marquardt
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Weihnachtsgruss 
der CDU Gatow
Liebe Gatowerinnen und Gatower,

das Jahr 2020 begann so positiv mit dem ersten Neujahrstreffen der 
beiden Südspandauer CDU-Ortsverbände Gatow und Kladow im 
Januar an der Imchenallee.

Was hatten wir in diesem Jahr nicht alles als Gatower CDU vor: Eine 
Diskussionsveranstaltung mit dem CDU-Landesvorsitzenden und 
heutigen Kandidaten für das Amt des Regierenden Bürgermeisters, 
Kai Wegner, einen Informationsabend mit dem Vorsitzenden der 
CDU-Fraktion im Abgeordnetenhaus von Berlin, Burkard Dregger, 
einen Austausch über die Verkehrsproblematik im Spandauer Süden 
mit Wolfgang Lohrer und einen Besuch beim Bundesnachrichten-
dienst.

Alles war vereinbart – für alles standen die Räumlichkeiten schon 
fest. Kurz vor dem Drucken der Flugblätter kam dann der tiefe Ein-
schnitt. Seit März waren alle Veranstaltungen auszusetzen – auch 
die beliebten monatlichen Stammtische unseres Ortsverbands.

Selbst, wenn Sie uns also nicht am Infostand in Alt-Gatow sehen, 
viele CDU-Mitglieder sind im Dorf oder den Siedlungen vor Ort 
und ansprechbar.

Freuen Sie sich mit uns, unsere Aktivitäten zu gegebener Zeit wie-
der aufnehmen zu können – bleiben wir aber jetzt vorsichtig und 
unterlassen alles, was die gegenwärtige Situation verschärfen könnte.

Haben Sie trotzdem eine besinnliche Adventszeit. Machen Sie es sich 
so angenehm wie möglich zu den Festtagen und zum Jahreswechsel.

Beste Wünsche für 2021!

Gute Gatower Grüße

Ingo Marquardt
Vorsitzender des CDU-Ortsverbands Gatow

Ingo Marquardt
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Ihr Ansprechpartner für Berlin und Umland

Verkauf und Vermietung
▪ Einfamilienhäuser
▪ Mehrfamilienhäuser
▪ Renditeobjekte
▪ Grundstücke
▪ Gewerbeimmobilien
▪ Eigentumswohnungen 

Unser Wissen für Ihren Erfolg !

Tel.: (030) 36 43 23 15
Fax: (030) 69 20 64 309
Mobil: 0172 59 90 554
info@kremser-immobilien.com
www.kremser-immobilien.com

Aurelia Kremser
ausgebildet und geprüft durch die  IHK Berlin

Immobilienkauffrau

Sie sind uns wichtig !
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Kladow

Ganz oben was Neues
Vielen ist sicher schon aufgefallen, dass die Spandaufahne nicht 
mehr über dem Rathaus weht und viele haben sich gefragt, warum 
das so ist.

Erst auf mehrere An- und Nachfragen der CDU-Fraktion in der Bezirksverordneten-
versammlung Spandau erklärte der für das Facility Management (Denglischsprech 
für Gebäudeverwaltung und -betreuung) zuständige Stadtrat Andreas Otti (AfD), 
der Fahnenmast auf dem Turm sei marode und nicht mehr reparierbar.
Ein kompletter neuer Mast wäre nötig. Dies würde rund 150.000 Euro an Kosten 
verursachen. Aber 150.000 Euro stehen dem Bezirksamt für diese als nachrangig 
eingestufte Baumaßnahme derzeit nicht zur Verfügung.

Nachdem das Rathaus monatelang ohne Flaggenschmuck dastand, wurde im 
Sommer wenigstens vor dem Rathaus zum Altstädter Ring hin eine Spandaufahne 
aufgezogen. Diese „Interims-“Lösung gilt, bis wieder genug Geld in der Kasse klingt.
Allerdings hat die Regelung zwei Nachteile: Das Bezirksamt hat sich bisher nicht 
auf die Suche nach Sponsoren für einen neuen Mast begeben und außerdem muss 
das Spandausymbol sofort entfernt werden, wenn sich ein höherrangiger Beflag-
gungsanlass einstellt, also beispielsweise der Tag der Deutschen Einheit.

Es bleibt zu hoffen, dass eine neue Fahnenmastkonstruktion nicht zu einer unend-
lichen Geschichte wird.

Ingo Marquardt
CDU-Bezirksverordneter

Ingo Marquardt
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Kladow Gatow

Sakrower Landstraße 4 | 14089 Berlin
Tel: 030/276 91 50 – 0
Fax: 030/276 91 50 – 1

mail@�illbrandt-bedruna.de
www.�illbrandt-bedruna.de

Heiko Fillbrandt
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Tanja Bedruna
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte 

Strafrecht
Ordnungswidrigkeitenrecht

Arbeitsrecht
Versicherungsrecht

Immobilienrecht
Allgemeines Zivilrecht

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
Erbrecht

Betreuungsrecht
Vorsorgevollmachten
Patientenverfügungen

Immobilienrecht 
Allgemeines Zivilrecht

Politik lebt vom Mitmachen und von einer lebendigen Diskussion!

Sie möchten...
	 ...uns Ihre Termine mitteilen, damit wir sie veröffentlichen können,
	 ...uns Ihre Meinung mitteilen,
	 ...mit uns über Ihr Anliegen oder ein Problem diskutieren,
	 ...uns zu unserer Arbeit befragen
...oder...
	 ...in unseren digitalen Verteiler aufgenommen werden?

Dann schreiben Sie uns einen Leserbrief. Unse-
re Redaktion ist unter der E-Mail-Adresse „re-
daktion-landkurier@web.de“ für Sie erreichbar. 

Ferner ist es auch möglich, den Landkurier in 
digitaler Form als PDF-Datei per E-Mail zu 
erhalten. 

Teilen Sie uns das einfach mit dem Stichwort 
„Verteiler“ unter der oben genannten E-Mail-
Adresse mit.

*Unverlangt eingesandte Manuskripte 
haben keine Veröffentlichungsgarantie.

Kontakt



37



38

Herausgeber und Redaktion:
CDU Ortsverband Kladow
V.i.S.d.P.: Patrick Wolf, Kathleen Kantar
Telefon: 333 11 33
E-Mail: redaktion-landkurier@web.de
Layout, Herstellung und Druck:
Bernhard von Schröder
Havel Edition Verlagsges. ltd. 
Büro Brandenburg, 
Henkelstr. 6, 14612 Falkensee 
Tel.: 03322 – 23 80 65, Fax:-66
E-Mail: haveledition@t-online.de 
Fotos/Grafiken: 
CDU Spandau, Patrick Wolf, Havel-Edition, 
AdobeStock.com., Kathleen Kantar, privat.

Auflage/Verteilung
Der Land-Kurier erscheint 1/4jährlich. Er wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte in 
Gatow und Kladow verteilt und an verschiede-
nen Depotstellen präsentiert. 
Anzeigenbuchung/-info:

Barbara Neumann (Kladow, Gatow)
Tel.: 36 80 22 78
Fax: 36 80 22 79 
E-Mail:b-neumann@outlook.com
Anzeigengrößen/-preise:
1/4 Seite: 114,00 Euro*
1/2 Seite: 173,00 Euro*
1/1 Seite: 324,00 Euro*
1/1 Seite Umschlag: 570,00 Euro*
*alle Preise netto zzgl. MwSt.
Druckformat:
148 x 210 (DIN A5).durchgehend 4c.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung 
des Herausgebers.

Impressum

Der nächste Landkurier Der nächste Landkurier 
erscheint amerscheint am
26. März 202126. März 2021

Regularien





Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin
E-Mail: mail@rechtsanwalt-lindenberg.de
Web: rechtsanwalt-lindenberg.de
Fax: 030 - 555 79 888 9

Verkehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/Heerstraße · Mandantenparkplätze

� Arbeitsrecht
� Bankrecht
� Immobilienrecht
� Vertragsrecht

030 555 79 888 024h Terminvereinbarung

Rechtsanwalt 
Alexander Lindenberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bank- und
Kapitalmarktrecht

Wir kämpfen 
für Ihr Recht!


